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Ostern -
ein Schlüsselerlebnis
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„angedacht“
Ein Schlüsselerlebnis

Eine alte Geschichte erzählt, dass
die Menschen einmal den Schlüssel
zum Himmel in ihren Händen
gehabt hätten. Aber sie gingen
leichtfertig damit um. Sie meinten,
sie brauchten den Schlüssel nicht.
So ging er verloren. Und als man
ihn nicht mehr hatte, da stellte sich
das Verlangen nach ihm ein, und
man suchte ihn. Aber man fand
dort, wo er gelegen haben soll, nur
Blumen, goldene Himmelsschlüssel,
nur Abbilder des echten Schlüssels.
So ziehen denn um die Osterzeit die
Menschen hinaus auf Wiesen am
sonnigen Hang mit einer heim-
lichen Sehnsucht im Herzen, binden
die Himmelsschlüssel zu Sträußen
und nehmen sie mit nach Haus. Sie
stellen sie in ihre Vasen und lassen
sich erinnern an den verlorenen
Schlüssel. Aber die Blumen welken
bald, und die Sehnsucht bleibt
ungestillt.

In Jesus hat alles Sehnen nach dem
Himmelsschlüssel ein Ende. Jesus
hat den Schlüssel wiedergefunden
und uns den Weg zum Himmel auf-
geschlossen. Wer Jesus gefunden
hat, hat den Schlüssel zum Himmel
gefunden. So singen wir bei der
Geburt Jesu: „Heut, schließt er
wieder auf die Tür zum schönen
Paradeis.“

Am Karfreitag starb Jesus am
Kreuz. Das war der Preis für die
Erlösung, für die Öffnung der Tür.
Zu Ostern singen wir: „Er hat
zerstört der Höllen Pfort, die
Seinen all herausgeführt und uns
erlöst vom ewgen Tod.“ Jesus lebt!
Nicht nur zu Ostern, nein, für alle
Ewigkeit. Wir brauchen nicht in die
Natur zu gehen, um ihn zu finden.

In den Alpen las ich an einem
Wegkreuz mal diesen Spruch:
„Gott ist groß in der Natur,
überall ist seine Spur.
Willst du ihn noch größer sehen,
bleib vor diesem Kreuze stehen.“

Wir brauchen nicht zu verreisen,
um Gott zu begegnen. Wir brauchen
nicht in unser Inneres lauschen, um
ihn zu hören. In seinem Wort, in
seiner Gemeinde, im Gebet, in der
Stille vor Gott ist er zu finden.
Ganz am Anfang seiner Wirksam-
keit sagte Jesus:
„Ihr werdet den Himmel offen sehen!”
(Johannes 1,51), und ganz am Ende
sagte Jesus: „Ich bin lebendig von
Ewigkeit zu Ewigkeit und habe die
Schlüssel der Hölle und des Todes.“
(Offenbarung 1,18)

Ein gesegnetes Osterfest 2021,
Ihr Pfarrer Volker Kühn

Linette Eisler
Antonia Geringer
Björn Holstein
Alessia Jäger

Marina Keinath
Lennart Kinzler

Alina Laitenberger
Leonie Schmidt
Tobias Schürmann
Marcel Steinmann
Ariane Thiesemann
Joel und Pascal Witulski

Konfirmationen 2021
Jahrgang 2020/21

Jahrgang 2019/20

Samstag, 8. Mai 2021, 10 Uhr, Katholische Kirche Ailingen

Leonie Braun
Hannah Hornickel

Adrian Knecht
Gabriel Miller

Marlene Rall
Alina Schneiderbeck
Luisa Schraff
Maxim Wittich

Samstag, 12. Juni 2021, 9.30 Uhr, Schlosskirche Friedrichshafen

Niklas Ambrosius
Lowell Arnold
Annika Baldauf
Jason Görner
Bianca Mimm

Janis Sagawe
Kincsö Szabo
Laura Wiesner
Jonas Willer

Samstag, 12. Juni 2021, 13.30 Uhr, Schlosskirche Friedrichshafen

„Ich will dich segnen und du sollst ein Segen sein!“ -
Mit dieser Zusage wünscht euch eure Kirchengemeinde Ailingen

alles Gute für euren großen Tag!
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Karwoche und Ostern 2021 Gruppen, Kreise und Termine
Gottesdienst

• sonntags und an kirchlichen
Feiertagen, um 9.00 Uhr oder
10.15 Uhr im Wechsel (siehe in den
Ortsnachrichten oder im Internet)

Gemeindegruppen

• Krabbelgruppe „Teddybären“ für
Kinder von 0-1 Jahren, dienstags,
9.30 Uhr, Tel. 51188

• Jugendkreis - Treffpunkt für alle
Jugendlichen aus der Gemeinde
14-tägig montags, 18.00 Uhr

• Seniorenkreis, am letzten Dienstag
im Monat, 15.00 Uhr, Susanne Ewald,
Tel. 07541-52107

• Gemeinde-Mittagessen für jeder-
mann & jedefrau, am letzten Samstag
im Monat, Silke Freise und Brigitte
Mundt

• Gespräch über der aufgeschlagenen
Bibel, 14tägig mittwochs, 20 Uhr,
Seniorenwohnanlage Bodenseestr. 16,
Tel. 07541-51188

Arbeitskreise

• Ökumenekreis, Volker Kühn,
Tel. 07541-51188

Kirchenmusik

• Kirchenchor, montags, 20.00 Uhr,
jeweils 5 Wochen vor Auftritt
(die genauen Termine entnehmen
Sie bitte den Ortsnachrichten)
Julia Urbanek, Tel. 07541-933 40 70

• Flöten-Ensemble, Beate Mau,
Tel. 07541-583 458

• Vokalensemble, Julia Urbanek,
Tel. s.o.

Bücherei

• geöffnet immer vor und nach den
Gottesdiensten und Veranstaltungen
im Gemeindezentrum, Dietlind Kook,
Tel. 07541-52422

Pfarrbüro, Sekretariat

• dienstags von 8.00 bis 12.00 Uhr
mittwochs von 14.30 bis 16.30 Uhr
donnerstags von 8.00 bis 12.00 Uhr
Angela Waibel, Tel. 07541-51188

Gründonnerstag, 1. April
18.00 Uhr Kreuzweg der Jugend
Gemeindezentrum
mit einer Abendmahlserinnerung
zumMitnehmen
19.30 Uhr Kreuzweg der Jugend
als Zoom-Meeting im Internet

Karfreitag, 2. April
10.15 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahlsfeier
Pfarrer Volker Kühn

Ostersonntag, 4. April
10.15 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Volker Kühn

Ostermontag, 5. April
10.15 Uhr Gottesdienst
Pfarrer i.R. Joachim Krüger
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Wir feiern Gottesdienst
Donnerstag, 1. April -
Gründonnerstag
18.00 Uhr Kreuzweg der Jugend
Gemeindezentrum, mit einer
Abendmahlserinnerung zum
Mitnehmen
19.30 Uhr Kreuzweg der Jugend
als Zoom-Meeting im Internet

Freitag, 2. April -
Karfreitag
10.15 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahlsfeier
Pfarrer Volker Kühn

Sonntag, 4. April -
Ostersonntag
10.15 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Volker Kühn

Montag, 5. April -
Ostermontag
10.15 Uhr Gottesdienst
Pfarrer i.R. Joachim Krüger

Sonntag, 11. April -
Quasimodogeniti
9.00 Uhr, Gottesdienst
Pfarrer Rainer Baumann

Sonntag, 18. April -
Misericordias Domini
10.15 Uhr, Gottesdienst
Pfarrer Volker Kühn

Sonntag, 25. April -
Jubilate
9.00 Uhr, Gottesdienst
NN

Sonntag, 2. Mai -
Kantate
10.15 Uhr, Gottesdienst
NN

Samstag, 8. Mai -
Konfirmation 2019/20
10.00 Uhr, Fest-Gottesdienst
Pfarrer Volker Kühn
Kathol. Kirche Ailingen

Sonntag, 9. Mai -
Rogate
9.00 Uhr, Gottesdienst
NN

Donnerstag, 13. Mai -
Christi Himmelfahrt
10.15 Uhr, Gottesdienst
NN

Sonntag, 16. Mai -
Exaudi
10.15 Uhr, Gottesdienst
NN

Sonntag, 23. Mai -
Pfingstsonntag
10.15 Uhr, Gottesdienst mit
Abendmahlsfeier

Montag, 24. Mai -
Pfingstmontag
10.00 Uhr, Open-Air-Gottesdienst
Musikmuschel, Friedrichshafen (?)
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Uns liegt am Herzen:

• mehr persönliche Zuwendung bei
der Pflege
• individuelle Beratung für
Angehörige
• Kurse für pflegende Angehörige
• mehr Zeitaufwand bei
schwierigen Pflegesituationen
• diakonische Projekte einzelner
Kirchengemeinden

Jedoch ist die Förderung auch offen
für weitere diakonische Dienste im
Einzugsbereich. Neben der Unter-
stützung der Diakoniestation und
der Nachbarschaftshilfe wurden in
den vergangenen Jahren u.a.
folgende Aktionen unterstützt:
bedürftige Einzelpersonen, Weih-
nachten für Alleinstehende am
Heiligen Abend und die
Selbsthilfegruppe für Angehörige
von Demenzkranken.

Die Mitgliederzahl
hat in den letzten
Jahren sehr abge-
nommen und liegt
z.Zt. bei 182. Von
jeder Teilgemeinde
der Evang. Gesamt-
kirche, sowie
Ailingen und
Manzell ist jeweils
ein Gemeindeglied
im Vorstand, sowie
die für die Diakonie
zuständige Pfarrerin,
Frau Scheck.

Jährlich laden wir zu einer Mit-
gliederversammlung ein, bei der
jedes Mal auch ein Vortrag zu
einem interessanten Thema der
Diakonie eingebunden ist.

Um weiter die Diakonische
Aktivitäten fördern zu können,
möchte ich Ihnen den Verein sehr
ans Herz legen. Wir freuen uns,
wenn sich neue Mitglieder ge-
winnen lassen. Vielleicht sucht
auch jemand einen Spendenzweck
bei einer Gelegenheit:
Der Wohltätigkeitsverein ist immer
eine gute Adresse.

Sie finden uns auch auf unserer
Homepage:
www.evwohltaetigkeitsverein-fn.de.

Michael Maier, Vorstandsvorsitzender
des Wohltätigkeitsvereins

Der Evang. Wohltätigkeitsverein
Friedrichshafen e.V. fördert
Diakonie

Eine lange, interessante und
bewegende Vereinsgeschichte
beschreibt die diakonischen Werte
der Kirchengemeinden.
Am 10. November 1843 wurde in
Friedrichshafen der „Evangelische
Wohltätigkeitsverein“ gegründet,
um bedürftige, kranke und not-
leidende Gemeindeglieder zu unter-
stützen. Das war im besten Sinne
eine Wohltat für die Gemeinde-
glieder.

1885 wurde der Verein in eine
Krankenpflegeversicherung für
Arbeiter, Gesellen und Dienstboten
umgewandelt und erhielt im
Dezember 1888 den Namen „Ev.
Krankenpflege- und Wohltätigkeits-
verein“. Sein Zweck: „unbemittelte
und augenblicklich bedrängte
Glieder der evangelischen Gesamt-
kirchengemeinde Friedrichshafen-
Langenargen-Obertheuringen mit
vereinten Kräften auf zweckmäßige
Weise zu unterstützen.“

Ab Juli 1933 unterstützte der Verein
schwerpunktmäßig die Kranken-
pflege. Damals kamen dann
Diakonissen in die Häuser, um alte

und kranke Gemeindeglieder zu
pflegen, bis dann 1979 die Evang.
Diakoniestation gegründet wurde.
Daraufhin wurde der Verein aufge-
löst und in einen Förderverein um-
gewandelt.

1995 wurde die Pflegeversicherung
eingeführt und die Aufgabe der
klassischen Krankenpflegevereine
veränderte sich erneut. Die
Diakoniestation sollte aber weiter –
im Sinne der Diakonie - unterstützt
werden. Konkret wollte man die
aus wirtschaftlichen Gründen
knapp bemessenen Pflegezeiten
verlängern, um mehr Zuwendung
zu ermöglichen.

Der Verein erhielt 2001 wieder
seinen ursprünglichen Namen. Das
Vereinsziel ist, die „Förderung und
Unterstützung des Dienstes an
kranken und pflegebedürftigen
Menschen, wie er durch die Evang.
Diakoniestation wahrgenommen
wird“ im Bereich Friedrichshafen,
Ailingen und Manzell. Ungeachtet
der Religionszugehörigkeit unter-
stützen wir die Dienste der Dia-
koniestation und Nachbarschafts-
hilfe, die über Leistungen der
Pflegeversicherung und der
Krankenkasse hinausgehen.
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NACHRICHTEN AUS UNSEREM DIAKONISCHEN WERK

BEGEGNEN. BEGLEITEN. BERATEN.

KITA | Qualität – Mitten in der Coronazeit
Obwohl die Teams der Evangelischen Kitas der Diakonie Oberschwaben
Allgäu Bodensee seit März mit einem besonderen Alltag konfrontiert sind,
etablierten die vier Einrichtungen
im Stadtgebiet Ravensburg nach
jahrelanger Vorarbeit in dieser Zeit
final ein professionelles Qualitäts-
managementsystem.

Hierfür erhielten Sie Anfang De-
zember vom Bundesverband Evan-
gelischer Tageseinrichtungen das
entsprechende Gütesiegel.

DBS | Fahrradwerkstatt in neuen Räumlichkeiten
Die Fahrradwerkstatt der Diakonie OAB (bisher bekannt unter dem Namen
Rad und Tat) hat im Kapuziner Kreativzentrum in der Kapuzinerstraße 27a in
Ravensburg eine neue Heimat und
einen neuen Kooperationspartner
gefunden. Dort wird, sobald es die
Coronalage zulässt, die Arbeit am
Rad und vor allem mit den Rad-
fahrer*innen wieder aufgenommen.
Aus dem Personenkreis des Krea-
tivzentrums werden weitere Mit-
arbeiter*innen zum Werkstattteam
dazustoßen und dieses erweitern.
Möglich wurde der Umzug in die
neuen Räumlichkeiten und damit
auch die Vergrößerung des Projektes durch die bestehende Zusammenarbeit
mit der Stadt Ravensburg welche das Projekt finanziell unterstützt. Weitere In-
formationen wie Name, Öffnungszeiten, Ansprechpartner*innen und eine ge-
nauere Beschreibung des Projektes folgen.



NACHRICHTEN AUS UNSEREM DIAKONISCHEN WERK

BEGEGNEN. BEGLEITEN. BERATEN.

Suchthilfe & Prävention | Projekt: Regenbogen-Kids
Die Gruppenarbeit „Regenbogen-Kids“ der Psychosozialen Beratungs- und 
ambulanten Behandlungsstelle für Suchtgefährdete und Suchtkranke (PSB) im 
Diakonischen Werk Oberschwaben Allgäu Bodensee ist ein niederschwelliges, 
präventives und kontinuierliches Angebot für Kinder und Jugendliche, deren 
Eltern an einer psychischen Krankheit oder Suchterkrankung leiden.

Das Gruppenangebot besteht bereits seit März 2018. Leider ist die  
Weiterfinanzierung des Angebotes ab 2021 nicht gesichert.  
Deshalb sind wir auf Ihre Mithilfe/Spenden angewiesen*.

Das Spendenkonto der Diakonie-Stiftung HAND IN HAND lautet:

Evangelische Bank
IBAN: DE72 5206 0410 0000 4002 89

Weitere Informationen zum Projekt Regenbogen-Kids finden Sie im Anhang 
oder auf unserer Homepage www.diakonie-oab.de

Wir sind jetzt auch auf Social Media!

diakonie.oabDiakonie OAB Diakonie OAB

Diakonie Online!

Viele weitere Informationen und nähe-
res zu unseren Arbeiten und Projekten 
finden Sie auf unserer Homepage unter: 
www.diakonie-oab.de


